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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESKANZLERAMT 

GZ 141.160/109-1/11/92 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlamentsgebäude Wien 
1010 Wie n 

Sachbearbeiter 

"14/SN- l q6!/vIt 

A-1014 Wien, Ballhausplatz 2 
Tel. (0222) 531 15/0 
Telex 1370-900 Telefax 535 0338 
DVR: 0000019 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Schieß- und Sprengmittelgesetz geändert wird 
(Schieß- und Sprengmittelgesetzesnovelle 1992); 
Begutachtungsverfahren 

Im Sinne der Entschließung des Nationalrates betreffend die 

Begutachtung der an die vorberatenden Körperschaften und Zen­

tralstellen versendeten Gesetzesentwürfe, beehrt sich die 

Frauenministerin, die Stellungnahme zu dem vorn Bundesministe­

rium für Inneres erstellten und mit Note vorn 20. Oktober 

Zl.76.003/20-IV/11/92/L zur Begutachtung versendeten Entwurf 

eines Bundesgesetzes, mit dem das Schieß- und Sprengmittelge­

setz geändert wird (Schieß- und Sprengmittelgesetzesnovelle 

1992) in 25facher Ausfertigung zu übermitteln. 

Beilage 

25 Kopien 

29. Oktober 1992 
Für die Bundesministerin 

für Frauenangelegenheiten: 
( 

Für \~ie Ri.chtigkeit 
der~igung: 

ACHTSNIT 
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• REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESKANZLERAMT 

GZ 141.160/109-1/11/92 

Bundesministerium 
für Inneres 

Herrengasse 7 
1014 Wie n 

Sachbearbeiter Klappe/Dw 

Ä-1014 Wien, Ballhausplatz 2 
Tel. (0222) 531 15/0 
Telex 1370-900 Telefax 535 0338 
DVR: 0000019 

Ihre GZivom 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Schieß- und Sprengrnittelgesetz geändert wird 
(Schieß- und Sprengmittelgesetzesnovelle 1992}i 
Begutachtungsverfahren 

Die Frauenministerin nimmt zum vorgelegten Entwurf wie folgt 

stellung: 

Zum Zwecke der formalrechtlichen Gleichstellung der Geschlech­

ter wird angeregt, auch den Witwer vom Erfordernis nach § 8 

Abs.1 Z. 3 zu befreien. 

Im übrigen bestehen keine Bedenken gegen den Entwurf. 

25 Ablichtungen dieser Stellungnahme wurden dem Nationalrat 

übermittelt. 

29. Oktober 1992 
Für die Bundesministerin 

für Frauenangelegenheiten: 
ACHTSNIT 

der tigung: 
Für ~ie( Richtigkeit 
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